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BAD DÜRRHEIM. Der Verbands-
ligist sicherte sich einen hart 
umkämpften 3:2-Erfolg gegen 
den SV Kirchzarten sowie einen 
souveränen 3:0-Sieg gegen den 
SV Waltershofen. Nach der 2:3-
Auftaktniederlage bei den UN-
terseevolleys Radolfzell steht 
Bad Dürrheim nach drei Spiel-
tagen mit sieben Punkten auf 
Platz zwei.

Mit insgesamt elf Spielerin-
nen   boten sich Trainer Kim-
mich einige Wechselmöglich-
keiten, die auch flexibel ge-
nutzt wurden, um frische Kräf-
te auf das Feld zu bringen und 

taktische Anpassungen vorzu-
nehmen.

Der Krimi gegen Kirchzarten

Im ersten Spiel gegen Kirchzar-
ten bewies das Bad Dürrheimer 
Team große Nervenstärke. Von 
Beginn an leisteten sich beide 
Teams einen Schlagabtausch 
auf Augenhöhe.  Am Ende wa-
ren es die Bad Dürrheimerin-
nen, die den ersten  Satz mit 
25:23 für sich entscheiden 
konnten. Der zweite Satz be-
gann ähnlich, ehe sich im Dürr-
heimer Spiel beim Spielstand 
von 13:11 für den Gegner leich-
te Schwächen erkennbar wur-
den. Trainer Kimmich nahm 
nun erste  Wechsel vor, doch 
Bad Dürrheim schaffte es nicht,  
schnell genug ins Spiel zu fin-
den. Der Satz ging mit 25:18 an 
Kirchzarten. 

Der dritte Durchgang entwi-

ckelte sich erneut zu einem Kri-
mi. Kirchzarten punktete ver-
mehrt mit druckvollen An-
griffsschlägen über die Mitte 
und die TB-Damen konterten 
mit druckvoller Gegenwehr. In 
dieser Phase überzeugte be-
sonders Außenangreiferin An-
gelika Weber, die nahezu jeden 
Ball in einen Punkt verwandel-
te und einen erheblichen Anteil 
daran hatte, dass Satz drei  mit 
25:23 an Bad Dürrheim ging. 

Im vierten Satz waren wie-
derum die Kirchzartener Da-
men eindeutig das überlegene 
Team und gewannen diesen 
mit 25:16. 

Tiebreak und Spiel zwei

Hoch konzentriert starteten die 
Bad Dürrheimerinnen in den 
Tiebreak. Sonja Kimmich star-
tete auf der Diagonalposition 
und setzte bedeutende Akzen-

te. Die Bad Dürrheimerinnen 
zeigten eine starke kämpferi-
sche Leistung, die mit einer 
10:6 Führung belohnt wurde. 
Zwar kämpte sich Kirchzarten 
nochmals bis zum 10:11heran. 
Am Ende mussten sie sich aber 
mit 13:15 geschlagen geben 
und Bad Dürrheim durfte den 
ersten Saisonsieg feiern.

Im Spiel gegen den SV Wal-
tershofen, das etwas klarer ver-
lief, beeindruckten vor allem 
die wenigen Eigenfehler und 
eine herausragende Abwehr-
leistung der TB Damen. Der 
Block der Waltershofernerin-
nen stand gut, wodurch die TB 
Damen im Angriff besonders 
gefordert waren. In den ersten 
beiden Sätzen lagen beide 
Teams für lange Zeit gleichauf. 
Jeweils zum Satzende waren es 
die Bad Dürrheimerinnen, die 
taktisch gekonnt die entschei-

denden Punkte machten und 
beide Sätze mit 25:23 gewan-
nen. Im dritten Satz konnte 
man sich schnell eine 7:4-Füh-
rung erspielen, die bis zum 
Satzgewinn zum  25:16 ausge-
baut wurde.  Die Mannschaft 
zeigte an diesem Tag eine star-
ke geschlossene Teamleistung, 
die den Grundstein für fünf 
wichtige Punkte und den zwei-
ten Tabellenplatz legte. 

„Insgesamt war es ein sehr 
erfolgreicher Spieltag. Beson-
ders bemerkenswert war, dass 
jede einzelne Spielerin in den 
entscheidenden Momenten 
überzeugte und einen wichti-
gen Beitrag zum Teamerfolg 
leistete“,  äußert sich Trainer 
Kimmich zufrieden.
Weitere Verbandsliga-Ergeb-
nisse: FT Freiburg – TV Villin-
gen II 3:0 und  VC Weil – TuS 
Hüfingen 3:0. 

TBB schmettert sich auf Platz zwei
Die Volleyball-Damen 
des TB Bad Dürrheim 
haben in heimischer 
Halle zwei Siege   
eingefahren. 

KREISLIGA A Männer
Die Herren der TG Weigheim  
kamen aus  Wurmlingen mit 
einem 9:3-Erfolg zurück.   Er-
folgreichste Spieler waren  Tho-
mas Glöckler und Jürgen 
Gmöhling, die  ihr Doppel und 
auch ihre beiden Einzel für sich 
entschieden. Weitere TG-
Punkte steuerten Walter Glö-
ckler, Hans-Peter Daiber und 
Herbert Klöckler sowie das 
Doppel Hugger/Daiber bei.  
Weigheim ist guter Vierter. pm

 TG Weigheim  
trumpft auf

Die Verbandsliga-Volleyballerinnen des TB Bad Dürrheim freuen sich über ihre beiden Heimsiege gegen Kirchzarten  und Waltershofen. Foto: Rapp 

VS-SCHWENNINGEN. Beim drit-
ten Sparta Cup im Schwaketen-
bad in Konstanz konnte Davide 
Petrella über die 1500 Meter  
beweisen, was in ihm steckt. Er 
erschwamm sich in einer Zeit 
von 18.31,27 Minuten eine   
Bestzeit.  Petrella war zudem 
mit  Schwimmern aus Schram-
berg in Ravensburg beim inter-
nationalen Sprintpokal. Hier-
bei erschwamm sich der  SSCler 
über 100 Meter Brust den ers-
ten Platz mit  einer    Bestzeit von  
1:10,78 Minuten. Darüber hi-
naus verbesserte er seine   Best-
zeit über 50 Meter Brust auf  
32,17 Sekunden.  Über die 100 

Meter Lagen musste er sich  in 
einer Zeit von 1:05,07 Minuten 
mit dem dritten Rang begnü-
gen. Seine Paradedisziplin 200 
Meter Brust konnte Petrella in 
2:30,54 Minuten nicht nur in 
seinem Jahrgang gewinnen, 
sondern er platzierte sich zu-
dem  auf dem dritten Rang in 
der offenen Klasse. Für die SSC-
Schwimmer gilt es sich nun auf 
die baden-württembergische 
Kurzbahnmeisterschaften vor-
zubereiten.  „Jetzt heißt es Gas 
geben und noch kleine Fehler 
rausschleifen“, äußerte sich 
Davide Petrella bezüglich des 
Trainings.

Petrella ist in 
guter Form

Davide Petrella hat viel Grund 
zur Freude. Foto: SSC Schwenningen

n Von Monika Mollin

 VERBANDSLIGA HERREN
Der TuS Hüfingen hat sein 
Heimspiel gegen den ESV Weil 
mit 4:9 verloren und ist mit 
ausgeglichenem Punktekonto 
(4:4) Tabellenvierter. Für die 
Hüfinger punkteten: Lamm/
Hägele, Hackenjos/Walter, Jan 
Walter und Marc Hackenjos.

LANDESKLASSE HERREN
Der TuS Hüfingen II verteidigte 
mit einem 9:3 beim RV Bittel-
brunn  seine  Tabellenführung. 
Für das Hüfinger Team waren 
Steven Kaltenbrunner (2), 
Christian Gutzeit, Heinz Wid-
mann (2), Srdjan Strahinovic, 
Bertram Isele sowie die beiden 
Doppel Steven Kaltenbrunner/
Christian Gutzeit und Srdjan 
Strahinovic/Christian Danneg-
ger erfolgreich. 

Der TV St. Georgen unterlag 
beim TTC GW Konstanz III mit 
4:9. Die Zähler für den TVS hol-
ten Bernd Pacher, Azeez-Ayoo-
la Rasheed, Tobias Leyhr und 
das Doppel Christian Schnei-
der/Tobias Leyhr.

Der TTC Riedöschingen 
kam daheim gegen die DJK Vil-
lingen zu einem 9:7-Sieg. Für 
Villingens Punkte waren Luca 
Barth, Patrick Meyer, Manuel 
Franz, Michael Haugg, Chris-
toph Sauter (2), der in den Ein-
zeln ungeschlagen blieb,  und 
Djordje Filipovic verantwort-
lich.  Für Riedöschingen punk-
tete Mike Hewer mit zwei Ein-
zelsiegen und zwei Erfolgen im 
Doppel mit Daniel Reichle opti-
mal. Die restlichen Punkte hol-
ten Norbert Bumiller, Daniel 
Reichle, Reinhard Schey sowie 
die Doppel Thomas Bumiller/
Benjamin Wehrle und Norb.

Hüfinger verlieren
DJK-Tischtennis-Herren müssen sich in 
Riedöschingen knapp geschlagen geben.

DJK-Spieler Luca Barth und sein Team zogen in Riedöschingen den 
Kürzeren. Foto: Roland Sigwart  

 BA-WÜ-LIGA
Die Schwenninger Fire Wings 
haben in der noch jungen Sai-
son in ihrer Vorrundengruppe 
einen Rückschlag kassiert. Am 
zweiten Spieltag unterlagen 
die Neckarstädter bei den Mad-
dogs Mannheim mit 3:5. „Wir 
waren auf Augenhöhe mit 
Mannheim, aber Kleinigkeiten 
haben die Partie entschieden“, 
zog Fire-Wings-Trainer   Rafael 
Popek ein Fazit. Die Tore für die 
Schwennninger erzielten Louis 
Mühlbach, Maxi Eichhorn und 
Niklas Karle. Am Sonntag (18 
Uhr) empfangen die Fire Wings 
im Derby die Eisbären Balin-
gen. mib

Fire Wings
verlieren

VS-Schwenningen. Der EHC 
Freiburg – Kooperationspart-
ner der Wild Wings – hat das 
Trainerduo  Timo Saarikoski/   
Sami Lehtinen  nach einer ein-
gehenden Zwischenanalyse 
entlassen. Nach einem erfolg-
reichen Start in die neue DEL2-
Saison, bei der die Wölfe zwi-
schenzeitlich sogar  auf Platz 1 
rangierten, stehen die Freibur-
ger nach dem Wochenende nur 
noch auf Platz acht. Am Sonn-
tag hatte im Heimspiel gegen 
den EV Landshut (0:3)  Frei-
burgs Sportdirektor Peter Sal-
mik vorübergehend das Trai-
neramt beim EHC übernom-
men. Die Verantwortlichen ha-
ben sich bereits auf die Trainer-
suche begeben. pm/mib

Wölfe auf
Trainersuche

VS-Villingen. Beim  Auftakt 
der Qualifikation des Jugend-
Weltranglistenturniers in der 
VS Tennis Academy hatten 
auch die Lokalmatadoren die 
Gelegenheit, internationale 
Tennisluft zu schnuppern. 

In der ersten Runde hatte 
die 14-jährige Blau Weiß-Spie-
lerin Anastasia Vasylenko 
einen starken Auftritt, denn die 
junge  Villingerin konnte die 
Schweizer Meisterin der U16 – 
Elsa Bonelli aus dem Wallis – 
mit 7:6, 6:1 bezwingen. Vor al-
lem der erste Satz war hart um-
kämpft und dauerte 90 Minu-
ten. Danach hatte Vasylenko 
das Momentum auf ihrer Seite 
und dominierte klar. Gleich da-
nach hatte sie die an Nummer 3 
gesetzte Schwedin Iva Marin-
kovic als Gegnerin. Die Num-
mer 367 der Jugendweltranglis-
te erwies sich dann doch als 
eine Nummer zu groß für die 
BW-Spielerin. Mit einem glat-
ten 6:0, 6:2 zog die Schwedin in 
die nächste Runde ein.

Bekir Cinar 

Einen Gegner aus dem Badi-
schen Tennis Verband hatte der 
ebenfalls 14-jährige Bekir Ci-
nar mit Konstantin Hartmann 
aus Grenzach zugelost bekom-
men. 

Hartmann hatte im  Verlauf  
der Saison schon einige Villin-
ger geschlagen, erst jüngst bei 
den badischen Mannschafts-
meisterschaften in Villingen. 
Doch Bekir Cinar machte ihm 

das Leben sehr schwer. Er  
unterlag in einem sehr harten 
Fight knapp mit 5:7, 5:7. 

Der Neu-Villinger Robin 
Männl hatte den Ukrainer An-
ton Oliukha als Gegner. Auch er 
zog sich sehr achtbar aus der 
Affäre und verlor ebenfalls 
knapp mit 4:6, 3:6.

Wie es weitergeht

Am Dienstag wird das Haupt-
feld starten. Die Fans dürfen   
auf viele internationale Top-
Spieler aus der ganzen Welt ge-
spannt sein.  

 Toller Turnierstart
 Lokalmatadorin Anastasia Vasylenko schlägt beim 
Villinger ITF-Turnier  die Meisterin der Schweiz.

Tennis-Talent Anastasia Vasy-
lenko sorgte beim Villinger ITF-
Turnier für eine große Überra-
schung. Foto: MP-Design 

 2. BUNDESLIGA SÜDWEST
 Die Luftgewehrschützen der 
SSVg Brigachtal  hatten ihren 
ersten Wettkampftag in Röten-
bach mit einer ausgeglichenem 
Bilanz. Gegen die Gastgeber  
verloren die Brigachtäler  mit 
2:3. Die Einzelergebnisse: Ro-
xanna Sidi (400:394), Marco 
Schneider (391:394), Sabrina 
Klauer (388:389), Moritz Meyer 
(373:381) und  Maya Leicht 
(388:387). Gegen Königsbach 
siegte Brigachtal mit 4:1.  Die 
Ergebnisse: Peter Sidi 
(399:391), Marco Schneider 
(389:397), Thorsten Klauer 
(385:381), Sabrina Klauer 
(385:378) und Maya Leicht 
(394:384). mib

Brigachtäler
holen ihren
ersten Sieg

Zweitliga-Luftgewehr-
Schützen starten in 
Rötenbach durchwachsen.


